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Schweiz : Gurtnellen am St . Gotthard , weiß .
Schottland : Peterhead , roth.
Russland : Helsingfors in Finnland , schwarz .

Schweden

Lysekil , Wannewik ,
Wirbo , roth

Warb erg , grün
Slipholmen , Wester¬

wik , schwarz

Brunnenmuscheln der Hofburg ,
Portal desEquitable -Palais , Sockel
des Radetzky -, Schiller - , Lieben¬
berg - Denkmales in Wien , der
Kaiser Wilhelm - Denkmäler in
Berlin , Köln , Dresden , Bromberg
u . a . O . , zahlreiche Krieger - und
Siegesdenkmäler in deutschen
Städten , viele Grabdenkmäler auf
den Friedhöfen von Wien , Berlin ,
etc .

Ägypten : Syene , antiker sogenannter Rosengranit , Kolossalstatuen in
Theben etc . , Säulen im kunsthistorischen Museum zu
Wien , Obelisken von Rom , Paris , London , New -York
etc .

Syenit .
Der Syenit ist ein krystallinisches Gemenge von Orthoklas und

Hornblende . In die röthliche oder graue Grundmasse des Feldspates
sind die dunkelgrünen oder schwarzen , kurzen Säulchen der Hornblende
mehr oder weniger zahlreich , regellos eingebettet . Die Farbe schwankt
zwischen hellgrau , dunkelgrau und schwarzgrün . Härte und Druckfestigkeit
sind sehr groß , die Färbung schön , Politurfähigkeit und Ausdauer eine
vorzügliche . Als Decorationsmaterial , insbesonders aber für Grabsteine ,
wird der Syenit dem Granite vorgezogen , als Bau - und Pflasterungs¬
material wird er sowie dieser gerne verwendet ; er kommt aber nicht so
häufig vor . Die wichtigsten Syenitbrüche liegen in :

Nieder -Österreicli : Schreins .
Baiern : Fichtelgebirge , Wölsau .

| 0 p p a cb ,
Sachsen { Plauen (Dresdener

j Pflasterstein ) .
Hessen : Odenwald .

Böhmen

Konopischt ,
P f i b r a m,
Litschau ,
Plan ,
Neuern

u . a.
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